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ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM
BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFULLTEN BERICHT PER E-MAIL AN

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES
Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind,
welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln?

Ich habe mein Auslandssemester an der Universitat Stockholm in Schweden im
Sommersemester 2019 absolviert. Aus meiner Sicht unterscheidet sich das Leben in
Schweden nicht grof3artig vom Leben in Deutschland. Einer der grof3ten Unterschiede
liegt darin, dass Schweden nahezu bargeldlos ist und in vielen Geschéften kein
Bargeld mehr angenommen wird. Weiterhin wird in Schweden Alkohol sehr restriktiv
gehandhabt, in Stockholm ist das Verzehr von Alkohol in der Offentlichkeit
beispielsweise untersagt. Ansonsten sind die Preise deutlich teurer als in Deutschland.

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der auslandischen Hochschule
integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning
Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl
sowie Prufungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem

Studiengang/ Semester?

Ich habe ein Semester in Stockholm studiert. In Schweden gliedert sich das Semester
in 4 Perioden, in welchen die Studierenden fast ausnahmslos nur einen Kurs belegen.
Fir ERASMUS-Studierende wurde ein Busshuttle vom Flughafen zur Universitat und
weiter zu den Wohnheimen organisiert, was sehr angenehm war.

Weiterhin gab es eine gro3e Willkommensveranstaltung und eine Busrundfahrt durch
die Stadt. Wahrend des Semesters wurde durch die Stockholm Student Union ein
umfassendes Programm fur die Austauschstudierenden geboten. Ein
Buddy-Programm, in welchem sich einheimische Studierende um
ERASMUS-Studierende kiimmern, wird auch angeboten.
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3. SPRACHKOMPETENZ
Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Konnen Sie eine deutliche

Verbesserung lhrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes

verzeichnen?

Meine Kurse habe ich auf englisch belegt. Eine Verbesserung der Sprachkompetenz
konnte ich jedoch nicht feststellen,da ich aul3erhalb der Lehrveranstaltungen
Uberwiegend auf deutsch und schwedisch kommuniziert habe.

4. WEITEREMPFEHLUNG
Empfehlen Sie die von lhnen besuchte Hochschule und spezielle

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive

fur oder gegen eine Weiterempfehlung dar.

Ich kann ein Auslandssemester an der Universitat Stockholm uneingeschrankt
weiterempfehlen. Stockholm ist eine unglaublich schone und sehenswerte Stadt,
welche eine unheimlich hohe Lebensqualitat hat.

Das Studium in Schweden habe ich als sehr entspannt und angenehm empfunden,
kein Vergleich zum hektischen und stressigen Unialltag in Deutschland.

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE
Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhaltnis?

In Schweden gibt es leider keine Mensen. Die Studierenden verpflegen sich entweder
mit mitgebrachten Speisen, welche in zahlreichen Mikrowellen auf dem Campus
erwarmt werden kénnen oder gehen in Cafes oder Restaurants auf dem Campus
essen. Die Preise sind auch hier etwas héher als in Deutschland, dafir ist die Qualitat

und die Atmosphéare sehr schon.




HUMBOLDT-UNIVERSITAT ZU BERLIN

6. OFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL
Nutzten Sie die 6ffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

Ich habe mir Tickets fur den offentlichen Personennahverkehr in Stockholm gekauft.
Dort gibt es auch verschiedene Angebote fir Laufzeiten. Als Mitglied der Student
Union kostet das Monatsticket ungefahr 60 Euro. Einige Kommilitonlnnen haben sich
Fahrrader gekauft, was mir aber fir einen Zeitraum von ungefahr 2 Monaten zu kurz

war.

7. WOHNEN
Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhaltnis auf dem Wohnungsmarkt

vor Ort?

In Stockholm ist es sehr, sehr schwer eine Wohnung zu finden. Die Wartelisten sind
lang, die Preise exorbitant hoch und die Wohnungen werden entweder gekauft oder
teilweise Uber mehrere Untermietvertrage vermietet.

Ich hatte Gluck und habe Uber die Universitat einen Platz im Wohnheim bekommen.
Dies ist im Sommersemester wesentlich einfacher als im Wintersemester.

8. KULTUR UND FREIZEIT
Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche
nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise fur Museen, Galerien,

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?

Stockholm bietet zahlreiche Méglichkeiten, die Freizeit zu verbringen. Sei es in den
zahlreichen Cafes in S6dermalm, beim Sightseeing in der Innenstadt oder bei
Ausfligen ins Umland. Ich war regelmafiig bei den Heimspielen der Stockholmer
FuRRballvereine und bin in der Nahe meines Wohnheims Kaffee trinken gewesen.
Fur ein Sitzplatzticket bei Djurgarden Stockholm habe ich mit Studentenrabatt gut 13
Euro gezahlt und fir ein Stiick Kuchen und eine Tasse Kaffee sollte man ab 6 Euro

einplanen.
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich?




	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe mein Auslandssemester an der Universität Stockholm in Schweden im Sommersemester 2019 absolviert. Aus meiner Sicht unterscheidet sich das Leben in Schweden nicht großartig vom Leben in Deutschland. Einer der größten Unterschiede liegt darin, dass Schweden nahezu bargeldlos ist und in vielen Geschäften kein Bargeld mehr angenommen wird. Weiterhin wird in Schweden Alkohol sehr restriktiv gehandhabt, in Stockholm ist das Verzehr von Alkohol in der Öffentlichkeit beispielsweise untersagt. Ansonsten sind die Preise deutlich teurer als in Deutschland.
	Studiengang Semester: Ich habe ein Semester in Stockholm studiert. In Schweden gliedert sich das Semester in 4 Perioden, in welchen die Studierenden fast ausnahmslos nur einen Kurs belegen.
Für ERASMUS-Studierende wurde ein Busshuttle vom Flughafen zur Universität und weiter zu den Wohnheimen organisiert, was sehr angenehm war.
Weiterhin gab es eine große Willkommensveranstaltung und eine Busrundfahrt durch die Stadt. Während des Semesters wurde durch die Stockholm Student Union ein umfassendes Programm für die Austauschstudierenden geboten. Ein Buddy-Programm, in welchem sich einheimische Studierende um ERASMUS-Studierende kümmern, wird auch angeboten. 
	verzeichnen: Meine Kurse habe ich auf englisch belegt. Eine Verbesserung der Sprachkompetenz konnte ich jedoch nicht feststellen,da ich außerhalb der Lehrveranstaltungen überwiegend auf deutsch und schwedisch kommuniziert habe. 
	dar: Ich kann ein Auslandssemester an der Universität Stockholm uneingeschränkt weiterempfehlen. Stockholm ist eine unglaublich schöne und sehenswerte Stadt, welche eine unheimlich hohe Lebensqualität hat.
Das Studium in Schweden habe ich als sehr entspannt und angenehm empfunden, kein Vergleich zum hektischen und stressigen Unialltag in Deutschland. 
	Leistungsverhältnis: In Schweden gibt es leider keine Mensen. Die Studierenden verpflegen sich entweder mit mitgebrachten Speisen, welche in zahlreichen Mikrowellen auf dem Campus erwärmt werden können oder gehen in Cafes oder Restaurants auf dem Campus essen. Die Preise sind auch hier etwas höher als in Deutschland, dafür ist die Qualität und die Atmosphäre sehr schön. 
	Sie zu: Ich habe mir Tickets für den öffentlichen Personennahverkehr in Stockholm gekauft. Dort gibt es auch verschiedene Angebote für Laufzeiten. Als Mitglied der Student Union kostet das Monatsticket ungefähr 60 Euro. Einige KommilitonInnen haben sich Fahrräder gekauft, was mir aber für einen Zeitraum von ungefähr 2 Monaten zu kurz war.
	vor Ort: In Stockholm ist es sehr, sehr schwer eine Wohnung zu finden. Die Wartelisten sind lang, die Preise exorbitant hoch und die Wohnungen werden entweder gekauft oder teilweise über mehrere Untermietverträge vermietet. 
Ich hatte Glück und habe über die Universität einen Platz im Wohnheim bekommen. Dies ist im Sommersemester wesentlich einfacher als im Wintersemester. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Stockholm bietet zahlreiche Möglichkeiten, die Freizeit zu verbringen. Sei es in den zahlreichen Cafes in Södermalm, beim Sightseeing in der Innenstadt oder bei Ausflügen ins Umland. Ich war regelmäßig bei den Heimspielen der Stockholmer Fußballvereine und bin in der Nähe meines Wohnheims Kaffee trinken gewesen.
Für ein Sitzplatzticket bei Djurgarden Stockholm habe ich mit Studentenrabatt gut 13 Euro gezahlt und für ein Stück Kuchen und eine Tasse Kaffee sollte man ab 6 Euro einplanen.
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